
B-[13] Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde

B-[13].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde

Straße: Fetscherstraße

Hausnummer: 74

PLZ: 01307

Ort: Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/aug

B-[13].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (2700) Augenheilkunde

B-[13].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Prof. Dr. med. Lutz-E. Pillunat, Chefarzt

Telefon: 0351 4583381

Fax: 0351 4584335

E-Mail: augendirektion@uniklinikum-dresden.de

B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V:

Angaben zu Zielvereinbarungen: Ja

Erläuterungen: Gemäß den Anforderungen und Empfehlungen der Bundesärztekammer
sowie der DKG werden in Zielvereinbarungen keine finanziellen Anreize für
einzelne Operationen/Eingriffe oder Leistungen vereinbart.
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B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde

2 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita

3 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva

4 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers

5 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse

6 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut

7 Diagnostik und Therapie des Glaukoms

8 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Augapfels

9 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der Sehbahn

10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen sowie
Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehlern

11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit

12 Ophthalmologische Rehabilitation

13 Anpassung von Sehhilfen

14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und neuroophthalmologischen Erkrankungen

15 Plastische Chirurgie

16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der Augenanhangsgebilde

17 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt Universitäts PlastischÄsthetisches Centrum

Für Patienten mit dem Wunsch, ästhetische Eingriffe bzw. Korrekturen im Kopf-Hals-Bereich vornehmen zu lassen, bietet das
Zentrum ambulante & stationäre Behandlungen & individuell abgestimmte Therapien der Mitgliederkliniken Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie, Dermatologie sowie HNO.

18 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt Universitäts KrebsCentrum

Das Zentrum übernimmt die Funktion einer Anlaufstelle für krebskranke Patienten sowie einer Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und Therapieschritten, die in den am Zentrum beteiligten Kliniken durchgeführt werden. Zertifiziert nach DIN EN ISO
9001:2008.

19 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt Universitäts PhysiotherapieZentrum

Fachspezifische physiotherapeutische Befunderhebung nach ärztlicher Verordnung. Aktuelle befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von höchster fachlicher Kompetenz, welche sich an dem internationalen Spitzenniveau und an den aktuell
vorhandenen wissenschaftlichen Erkenntnissen orientieren.

B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 3900

Teilstationäre Fallzahl: 2372

B-[13].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 H40 Glaukom 1172

2 H25 Cataracta senilis 608

3 H26 Sonstige Kataraktformen 315

4 H35 Sonstige Affektionen der Netzhaut 298

5 H33 Netzhautablösung und Netzhautriss 284

6 H43 Affektionen des Glaskörpers 223

7 H34 Netzhautgefäßverschluss 135

8 H50 Sonstiger Strabismus 130

9 H16 Keratitis 130
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ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

10 H47 Sonstige Affektionen des N. opticus [II. Hirnnerv] und der Sehbahn 61

B-[13].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 1-220 Messung des Augeninnendrucks 4203

2 5-144 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 1079

3 5-154 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut 754

4 5-158 Pars-plana-Vitrektomie 702

5 5-156 Andere Operationen an der Retina 695

6 5-131 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen 326

7 5-139 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare 316

8 5-129 Andere Operationen an der Kornea 163

9 5-133 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der Kammerwasserzirkulation 158

10 5-984 Mikrochirurgische Technik 138

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 ALLGEMEINE AUGENÄRZTLICHE SPEZIALAMBULANZ

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

2 NOTFALLAMBULANZ (24 H)

Notfallambulanz (24h)

3 D-ARZT- / BERUFSGENOSSENSCHAFTLICHE AMBULANZ

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

4 SEHSCHULE

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

5 SPEZIALAMBULANZ KONTAKTLINSEN

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

6 KINDERSPEZIALAMBULANZ

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

7 SEHBEHINDERTENSPEZIALAMBULANZ

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

8 SPEZIALAMBULANZ UVEITIS

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

9 KATARAKTSPEZIALAMBULANZ

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

10 GLAUKOMSPEZIALAMBULANZ

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

11 SPEZIALAMBULANZ REFRAKTIVE CHIRURGIE

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

12 SPEZIALAMBULANZ FÜR PLASTISCHE CHIRURGIE

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

13 SPEZIALAMBULANZ ENDOKRINE ORBITOPATHIE

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

14 INTRAVITREALE INJEKTIONEN

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)

15 CHEFARZTAMBULANZ

Privatambulanz
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B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-144 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 581

2 5-155 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea 396

3 5-133 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der Kammerwasserzirkulation 384

4 5-142 Kapsulotomie der Linse 312

5 5-129 Andere Operationen an der Kornea 218

6 5-091 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 130

7 5-093 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium 108

8 5-097 Blepharoplastik 90

9 5-112 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva 51

10 5-094 Korrekturoperation bei Blepharoptosis 47

B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Ja

B-[13].11 Personelle Ausstattung

B-[13].11.1 Ärzte und Ärztinnen

ART ANZAHL
FÄLLE JE VOLLKRAFT BZW.
PERSON

1 Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne
Belegärzte und Belegärztinnen)

23,84 Vollkräfte 163,6

2 – davon Fachärzte und
Fachärztinnen

14,86 Vollkräfte 262,4

3 Belegärzte und Belegärztinnen (nach
§ 121 SGB V)

0 Personen 0

B-[13].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Augenheilkunde

weitere Zusatzweiterbildungen: Fachkunde Strahlenschutz; Suchtprävention

B-[13].11.2 Pflegepersonal
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BEZEICHNUNG ANZAHL
FÄLLE JE VOLLKRAFT
BZW. PERSON

AUSBILDUNGSDAUER

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

30,74 Vollkräfte 126,9 3 Jahre

Davon sind 0,25 VK Weiterbildung Pflegemanagement und 0,25 VK Pflegemanagement. Zusätzlich Einsatz von Auszubildenden der Medizinischen
Berufsfachschule im Rahmen der praktischen Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger.

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

1,95 Vollkräfte 2000 3 Jahre

Zusätzlich Einsatz von Auszubildenden der Medizinischen Berufsfachschule im Rahmen der praktischen Ausbildung zum Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger.

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 0 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 0 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

2,76 Vollkräfte 1413 1 Jahr

Davon 1 VK Hilfskraft im OP ohne Ausbildung zum Krankenpflegehelfer.

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte 0 ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 0 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 0 3 Jahre

B-[13].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Intensivpflege und Anästhesie

2 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Zusätzlich Fachexpertise Pflegemanagement "Leitung des Pflegedienstes und Aufgaben in der Krankenhausbetriebsleitung"

3 Operationsdienst

B-[13].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

2 Praxisanleitung

3 Qualitätsmanagement

Zahlreiche Mitarbeiter sind als interne Auditoren durch die Inhouseschulung "Qualitätsmanagement und Internes Audit" der DGQ (Deutsche
Gesellschaft für Qualität) ausgebildet

4 Dekubitusmanagement

Pflegestandard Dekubitusmanagement

5 Sturzmanagement

Pflegestandard Sturzprophylaxe

6 Schmerzmanagement

klinikweit gültiger Behandlungspfad zur gezielten Behandlung von peri- und postoperativen Schmerzen nach aktuellen Leitlinien

7 Wundmanagement
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ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Am UKD sind mehrere speziell ausgebildete Wund- und Stomatherapeutinnen beschäftigt. Sie können für Patienten mit chronischen o. schlecht
heilenden Wunden sowie zur Stomaversorgung während des stationären Aufenthaltes der Patienten in allen Fachkliniken des Universitätsklinikums
angefordert werden.

8 Stomamanagement

Am UKD sind mehrere speziell ausgebildete Wund- und Stomatherapeutinnen beschäftigt. Sie können für Patienten mit chronischen o. schlecht
heilenden Wunden sowie zur Stomaversorgung während des stationären Aufenthaltes der Patienten in allen Fachkliniken des Universitätsklinikums
angefordert werden.

9 Entlassungsmanagement

klinikweit gültiger Standard zum strukturierten Entlassmanagement
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